
Lehramtsstudiengänge
Als berufliches Fach für LAB mit den
Vertiefungsrichtungen
— Elektrotechnik
— Mechatronische Systeme
— Metalltechnik.

Beschreibung
Mechatroniklehrerinnen und -lehrer sind

Experten für gezielte und nach wissenschaft-

lichen Erkenntnissen gestaltete Vermittlungs-,

Lern- und Bildungsprozesse in den Fächern

Mechatronik, Elektrotechnik und Metalltech-

nik. Sie sehen fachliches Wissen und Ver-

ständnis als Beitrag zur Orientierung und

Handlungsfähigkeit von Schülerinnen und

Schülern in einer durch technische Systeme

geprägten Berufswelt und sind mit den rele-

vanten Berufsbildern, die ihrer Vertiefungs-

richtung entsprechen, vertraut.

Das Studium umfasst Grundlagen der 

Mathematik, der Physik, der Ingenieurwissen-

schaften sowie übergreifende Grundlagen.

Darauf aufbauend wählen Studierende eine

von drei Vertiefungsrichtungen: 

Elektrotechnik: Elektrotechnische Grundla-

gen, Geräte- und Betriebstechnik, Elektrische

Anlagen und Systeme, Automatisierungstech-

nik, Spezialgebiete der Elektrotechnik.

Mechatronische Systeme: Elektrotechnische

Grundlagen, Metalltechnische Grundlagen,

Elektrische Anlagen und Systeme, Steue-

rungs- und Automatisierungstechnik, Spezial-

gebiete der Mechatronik.

Metalltechnik: Werkstofftechnik, Konstrukti-

onstechnik, Fertigungstechnik, Steuerungs-

und Automatisierungstechnik, Vertiefungs-

modul Maschinenbautechnik oder Kraftfahr-

zeugtechnik.

Außerdem sind zu leisten:

— fachdidaktische Module

— eine wissenschaftliche Arbeit.

Absolventen der Bachelor-Studiengänge

Mechatronik, Computer- und Kommunikati-

onstechnik sowie Materialwissenschaft und

Werkstofftechnik der Universität des Saarlan-

des und der Bachelor-Studiengänge Mecha-

tronik, Elektrotechnik, Maschinenbau und

Kommunikationsinformatik der Hochschule

für Technik und Wirtschaft des Saarlandes

(HTW) wird der Bachelor-Abschluss als Äqui-

valent für die Erste Staatsprüfung in der 

beruflichen Fachrichtung anerkannt, wenn sie

das Studium mit einem Notendurchschnitt 

von 2,5 oder besser abgeschlossen haben. 

Bei allen anderen (andere Studiengänge oder

schlechterer Abschluss) erfolgt durch das 

Ministerium für Bildung und Kultur eine 

Prüfung im Einzelfall.

Diese »Quereinsteiger« in den Studien-

gang LAB können in fünf Semestern das 

allgemein bildende Fach und die Bildungs-

wissenschaften studieren sowie die wissen-

schaftliche Arbeit schreiben und damit den

Studiengang LAB abschließen.

Kontakt
Prof. Dr. Andreas Schütze

Campus A5 1, Raum 2.33

Telefon: 0681 302-4663

E-Mail: schuetze@lmt.uni-saarland.de

www.mechatronik.uni-saarland.de

Lehramtsstudiengänge
Das Fach Musik ist als allgemein bilden-
des Fach für alle Lehramtsstudiengänge
wählbar. Der Studiengang LS1+2 kann
in normalem Umfang (115 Credit
Points) oder in erweitertem Umfang
(142 Credit Points) studiert werden; in
letzterem Fall wird das zweite Fach im
Umfang des entsprechenden LS1-Stu-
dienganges (88 Credit Points) mit an-
schließender Lehrbefähigung für die 
Sekundarstufe I studiert. Dies ist mög-
lich in Kombination mit den Fächern
Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch,
Erdkunde, Französisch, Geschichte, 
Bildende Kunst, Mathematik, Physik,
Evangelische Religion, Katholische 
Religion oder Sport.

Beschreibung
Musiklehrerinnen und -lehrer sind Experten

für die planvolle Inszenierung von Erfah-

rungssituationen, in denen musikbezogenes

Lernen stattfinden kann und musikalische

Kompetenzen erworben werden können. 

Musiklehrer erteilen in der Schule den Fach-

unterricht Musik, fördern die fächerübergrei-

fende Zusammenarbeit, betreuen musikali-

sche Arbeitsgemeinschaften und kooperieren

mit außerschulischen Trägern musikalischer

Bildungsangebote. Aufgrund ihrer eigenen

künstlerischen, musikwissenschaftlichen,

musikpädagogischen und bildungswissen-

schaftlichen Ausbildung können sie musik-

pädagogische Angebote in der Schule so 

organisieren und gestalten, dass möglichst

vielen Schülerinnen und Schülern ein Zugang

zu musikalischer Bildung eröffnet wird. 

Die Schüler sollen befähigt werden,

selbstbestimmt am Musikleben teilzuhaben

und es mitzugestalten. 

Das Studium gliedert sich unter anderem in

folgende Teilbereiche:

— Künstlerische Schwerpunktfächer 1 und 2

— Künstlerische Zweitfächer 1 und 2

— Ensemblearbeit und -praxis

— Musiktheorie

— Musikpädagogik

— Musikdidaktik

— Formenlehre/Gehörbildung

— Werkreflexion

— Musikwissenschaft

In die fachdidaktischen Module sind schul-

praktische Elemente integriert.

Studierende des Faches Musik im Lehr-

amt LPS1 sind auf den Wahlpflichtbereich

»Ästhetische Bildung: Musik« der Lernberei-

che der Primarstufe und das Wahlpflicht-

modul »Ästhetische Bildung« der Bildungs-

wissenschaften verpflichtend festgelegt.

Besonderheit
Besonderheiten bei der Bewerbung sind auf

Seite 27 nachzulesen.

Kontakt
Prof. Dr. Christian Rolle

Hochschule für Musik Saar, Raum H05

Bismarckstraße 1

66111 Saarbrücken

Telefon: 0681 96 731-11

www.hfm.saarland.de

Mechatronik Musik

Studium an der Hochschule für Musik Saar

und an der Universität des Saarlandes 




